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Seminarankündigung Wintersemester 2016/17 

Herausforderungen für  das Recht 
Reaktionen von Handels- und Wirtschaftsrechts auf aktuelle technische und politische Her-

ausforderungen  

 

In dieser Veranstaltung können die nach der Promotionsordnung erforderlichen Seminar-
scheine erworben werden. Abhängig vom jeweiligen Thema besteht auch die Möglichkeit, 
eine Hausarbeit im Wahlschwerpunkt III (Handels- und Gesellschaftsrecht) zu schreiben. Die 
Themen der Schwerpunkthausarbeiten werden bei der jeweiligen Ausgabe festgelegt. Konkre-
te Themen werden im Vorbereitungstreffen besprochen. Ebenfalls ist es möglich, eine Semi-
nararbeit als Vorbereitung für eine spätere Hausarbeit im Schwerpunkt zu schreiben. Dies 
wird ausdrücklich empfohlen. 

Das Seminar wird als Blockseminar in Hamburg am 20./21. Januar 2017 durchgeführt. Ort und 
genaue Zeit werden noch bekannt gegeben. Eine erste Vorbesprechung findet am 25.10. um 
11:00 Uhr in Raum 425 statt. Anmeldungen und Rückfragen bitte telefonisch oder per mail 
(inga.burmeister@jura.uni-hamburg.de; hinrich.julius@jura.uni-hamburg.de). Weitere The-
men – insbesondere auch mit Bezug zu speziellen regionalen Herausforderungen können in 
Absprache ausgegeben werden.  

 

Themenvorschläge: 

Europa und das Zivil- / Wirtschaftsrecht 

 

1. Rechtsvereinheitlichung im europäischen Zivilrecht als Motor wirtschaftlichen Auf-
schwungs –Verbraucherschutz und dem Konzept eines Common European Sales Law 
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2. Die Bedeutung des Common European Sales Law für die Fortentwicklung des Zivil-
rechts in Europa 

3. Wege der Vereinheitlichung des europäischen Gesellschaftsrecht und ihre Konsequen-
zen – das Beispiel der Europäischen Privatgesellschaft (Societas Privata Europaea) 

 

4. Die Rolle des Europäischen Gerichtshofs bei der Vereinheitlichung europäischen Ge-
sellschaftsrechts 

5. Folgen des Brexit für das materielle Zivil- und Wirtschaftsrecht bei grenzüberschrei-
tenden Transaktionen. 

6. Folgen des Brexit für die Rechtsdurchsetzung im Rechtsverkehr mit Großbritannien.  

 

Folgen neuer Technologien für das Zivil- / Wirtschaftsrecht 

 

7. Rechtsfragen internationaler Zahlungsmethoden im Internet (paypal, transferwise) – 
Anforderungen an die nationalen Rechtsordnungen 

8. Internationale Kaufverträge im Internet – Anforderungen an den Verbraucherschutz. 

9. Herausforderungen der Industrie 4.0 für das Recht. 

10. Digitales Geld – Bitcoin und Co und ihre Herausforderungen für das Recht. 

 

Folgen von Krieg und Unruhe für das Zivil- / Wirtschaftsrecht 

 

11. Zivilrechtliche Folgen der Sanktionen gegenüber Russland für abgeschlossene Ge-
schäfte.  

12. Die rechtliche Basis für Transaktionen mit Unternehmen in der Krim und der Ostukrai-
ne. 

13. Rechtliche Möglichkeiten der fortgesetzten Abwicklung von Rechtsgeschäften mit sy-
rischen Gebieten, die sich gegenwärtig nicht unter der Kontrolle der Zentralregierung 
befinden – oder: wie kommt das Öl in den Westen.  

 

 

Hinrich Julius, Hamburg, 14.9.2016 

 


